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Master Européen en Sciences du Travail (MEST) 

European Master in Labour Sciences 
 

Erfahrungsbericht 
 

 

Am besten versteht man ein Land und eine Universität, wenn man dort lebt. Durch den Erfahrungsbericht 

bieten Sie KommilitonInnen, denen der Aufenthalt noch bevorsteht, die Möglichkeit, einen Einblick zu 

bekommen. Wir bitten Sie daher, den folgenden Erfahrungsbericht auszufüllen und an uns weiterzuleiten, 

um Ihre NachfolgerInnen an Ihren Erfahrungen teilnehmen zu lassen.  

 

 

Danke! 
 

 
 

Formalitäten zur Austauschuniversität 
 

Land: England 

 

Universität:  Warwick University 

Semester: 6 
 

Zeitraum: Januar 2016 bis April 2016 

 

Kontaktperson an der ausländischen Universität :Manuela Galetto 

 

_______________________________________________________________________________ 
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Vor der Anreise 
 

Fand vorher eine Kommunikation mit der Gastuniversität statt? Mit wem wurde was besprochen? 

 

Ich habe vorher mit Manuela einige Emails ausgetauscht und Sie war sehr hilfsbereit und ich habe mich 

sehr gut betreut gefühlt. 

 

 

Wie kann eingereist werden? Wie ist die Universität am besten zu erreichen? 

 

Am besten ist es mit dem Flugzeug nach Birmingham Airport zu erreichen. Von dort aus fahren halbstündig 

Busse nach Coventry rein. 

 

 

Sonstige Formalitäten (Visum, Aufenthaltsgenehmigung)  

 

Nichts dergleichen. Dies kann sich natürlich jetzt wenn England aus der EU austritt ändern. 

 

 

 

Studienjahr 
 

Wie ist das Studienjahr organisiert (Trimester, Semester, Ferien, …)?  

 

Es ist in Semestern organisiert. 
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Lehrveranstaltungen 
 

Welches Lehrangebot gibt es für MEST-StudentInnen? Welche Veranstaltungen haben Sie besucht? 

Wie können MEST-StudentInnen sich vorab über das Angebot informieren? 

 

Es gab fünf Veranstaltungen für Meststudenten zur Auswahl (jeweils 7,5 ECTS Punkte). Allerdings war es 

schwierig sich vorher darüber zu informieren, da der Lehrplan mehrfach umgestellt wurde. Ich habe „ 

Comparative Employment Relations“; „Human Ressources Management“ und „Global Governance of 

Employment Relations“ belegt und ohne Note die Vorlesung „Gender and Diversity“ besucht. Es gibt auch 

die Möglichkeit sich in andere Veranstaltungen als Gasthörer zu begeben. 

 

 

 

Wie hoch sind der Arbeitsaufwand und die Anforderungen (bspw. Semesterwochenstunden)? Gibt es 

Unterschiede zu deutschen Universitäten (bspw. Hausaufgaben)? 

 

Es gab jedes Mal Texte zu lesen für die nächste Sitzung. Es war für mich mehr Arbeitsaufwand, da ich 

mich erst einmal in die englische wissenschaftliche Sprache einlesen musste, aber es hielt sich im Rahmen. 

 

 

Haben Sie Empfehlungen für Ihre KommilitonInnen? 

 

Ich denke es ist wichtig Spaß an dem Studium zu haben und sich durchaus auch in andere 

Lehrveranstaltungen zu setzen. 

 

 

Sonstige Anmerkungen 

 

Ich hatte wirklich eine wunderbare Zeit und die Angebote außerhalb der Lehrveranstaltungen waren super 

(Tanz, Sport, Bars). Auch wenn Coventry keine wirklich schöne Stadt ist, habe ich viele Orte entdeckt die 

mir gefallen haben und die Busverbindungen sind tagsüber sehr gut. 



Seite 4 

 

 

Klausuren 
 

Wann finden sie statt? 

 

Ich habe nur Hausarbeiten abgeben müssen und die Termine waren unterschiedlich. 

 

 

Welche Sprache wird bei den Klausuren verwendet? 

 

Bei den Essays nur englisch. 

 

 

Wie laufen die Klausuren ab? 

 

/ 

 

 

Wie ist das Benotungssystem? 

 

Man bekommt Prozentpunkte anstelle von Noten. 

 

 

Wie sind die grundsätzlichen Anforderungen an die Klausur? 

 

Ich habe die Anforderungen an die Hausarbeiten als sehr hoch empfunden. Denn man wird anonym 

bewertet und es ist egal ob man Muttersprachler ist oder ein Austauschstudent. 

 

 

 

Kontakte  
 

Wie ist der Kontakt zu den DozentInnen? (Sprechstunden, Hilfe bei Problemen, …) 

 

Der Kontakt läuft grundsätzlich über Email ab, allerdings kann man auch in die Sprechstunden. Die Emails 

werden innerhalb von 24h gründlich beantwortet. 

 

 

Wie ist der Kontakt zu inländischen StudentInnen? 

 

Es war interessant. Ich habe nur einen Briten kennengelernt im ganzen Studium und sonst nur Chinesen und 

Inder. Aber das war sehr aufregend und nett. 

 

 

Wie ist der Kontakt zu anderen ausländischen StudentInnen vor Ort? 

 

Sehr gut und interessant so viele Kulturen. 
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Unterkunft 
 

In welcher Wohnsituationen waren Sie? (WG, Wohnheim, …) 

 

WG 

 

 

Wie haben Sie Ihre Wohnung gefunden? Haben Sie für die Wohnungssuche Hinweise und Tipps? 

(Homepage, Schwarzes Brett, …) 

 

Ich habe durch Internetpages ein Zimmer gefunden. Das war nicht leicht, es gab nicht viel zur Auswahl und 

nicht auf dem Campus. 

 

 

Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten für Wohnungen und Zimmer? 

 

Sehr hoch. Ich habe 450 Pfund für ein Zimmer in einer 5er WG bezahlt. 

 

 

Grundsätzliche Bemerkung zu Wohnung und Wohnort 

 

Wohnungen sind sehr teuer und entsprechen nicht deutschen Standards. 

 

 

 

Verpflegung 

 
Welche Verpflegungsmöglichkeiten gibt es an der Universität? 

 

Es gibt Bars, Cafes, Restaurant und einen kleinen Supermarkt. Die Cafeteria im WBS Gebäude ist etwas 

teuer aber sehr gut. 

 

 

Welche Verpflegungsmöglichkeiten gibt es außerhalb der Universität? 

 

Es gab einige Kneipen und Restaurants mit Studentenrabatten. Allerdings ist England schon um einiges 

teurer als Deutschland. 

 

 

Wie hoch sind die durchschnittlichen Ausgaben für Verpflegung? 

 

250 Pfund im Monat 

 

 

 

Freizeitmöglichkeiten 
 

Welche Freizeitmöglichkeiten gibt es an der Universität? 

 

Sehr viele Sportangebote und eine schöne Bar mit Terrasse. 
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Welche Freizeitmöglichkeiten gibt es außerhalb der Universität? 

 

Es gibt ein tolles Automobilmuseum in der Stadt und generell sind alle Museen umsonst. Es gibt auch ein 

schönes Alternativviertel mit Livemusik. 

 

 

Haben Sie weitere Tipps/Anmerkungen zum Freizeitleben? 

 

 

Ich empfehle das kleine Museum an der Coventry Cathedral über die Luftangriffe im zweiten WK. Das hat 

leider keine richtigen Öffnungszeiten, da es unregelmäßig von zwei freiwilligen Helfern (Zeitzeugen) 

geleitet wird. Aber einfach öfters mal vorbeischauen es lohnt sich. 

 

 

 

Sonstige Tipps und Anmerkungen 

 
 

Die Universität in Coventry verfügt über eigene Ärzte für die man keine Krankenversicherung braucht, man 

muss nur Student sein und man wird umsonst behandelt. Man sollte auf jeden Fall einen Tag in London 

einplanen oder ein WE. Megabus fährt für nur 5 Pfund dorthin. 

 


